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Kampagne zum Tag der Steuergerechtigkeit am 25. September

„Komm ins Team Steuergerechtigkeit!“



Liebe Kollegin, lieber Kollege,
vom 23. bis zum 26. Mai können die Bürgerinnen 
und Bürger in der Europäischen Union das Euro­
päische Parlament wählen. In Deutschland ist der 
Wahltermin auf den 26. Mai festgelegt worden. 
Dieses besondere Wahlrecht jährt sich damit zum 
40. Mal. 1979 wurde erstmals ein Parlament auf 
europäischer Ebene gewählt.

Viele unserer Kolleginnen und Kollegen sehen  
die EU sehr positiv, andere bewerten sie eher 
skeptisch. Demokratie bedeutet, dass jeder seine 
Meinung dazu haben, diese äußern und sie auch 
aktiv vertreten darf. Und je nach Überzeugung 

kann der Wähler seine Stimme geheim abgeben. Dieses Freiheitsrecht, ein 
Europäisches Parlament wählen zu dürfen, mit seiner Stimme mitgestalten  
zu können, ist nicht selbstverständlich und hat jahrzehntelanger Anstren­
gungen bedurft. Wir sollten uns daran erinnern, dass eine Europawahl –  
zumal nach zwei fürchterlichen Weltkriegen auf europäischem Boden –   
etwas ganz Besonderes ist. 

Ich meine, man muss die EU als Plattform des Friedens und der vertrauens­
vollen Zusammenarbeit zwischen den europäischen Staaten, als Plattform  
der großen wirtschaftlichen Chancen und der Freizügigkeit seiner Bürger  
sowie seiner Unternehmen ansehen. Für mich ist die EU ein Garant des 
Friedens und des Wohlstands.

Einem frei und demokratisch gewählten Parlament kommt auf diesem Funda­
ment eine zentrale Rolle zu. Demokratisch gewählte Abgeordnete können Ent­
scheidungen der Regierungen und der Europäischen Kommission hinterfragen, 
beeinflussen und oft genug im Sinne der Bürgerinnen und Bürger abändern. 
Dass es dabei immer auch um Kompromisse geht, kann bei derzeit 28 Mitglied­
staaten nicht verwundern. Wo Menschen agieren, sind Kompromisse notwen­
dig. Die Alternative wären Aggressionen, Konflikte, ja vielleicht im Extremfall 
sogar wieder ein Krieg. Das kann niemand ernsthaft riskieren wollen.

Der DSTG-Bundesleitung ist es wichtig, dass Sie, liebe Kollegin, lieber Kollege, 
Ihr Wahlrecht ausüben, sei es im Wahllokal oder durch Briefwahl. Denn Europa 
steht vor großen Herausforderungen, die ein starkes Parlament erfordern. Wir 
brauchen die EU als politisches Gegengewicht zu den USA, zu Russland und zu 
China. Es geht um unseren Wohlstand, um unseren Sozialstaat und – für uns 
als Gewerkschaft besonders wichtig – um faire Arbeitsbedingungen, um ge­
rechte Aufstiegschancen und um eine gerechte Beteiligung der abhängig 
Beschäftigten am wirtschaftlichen Erfolg. Und gerade wir in der Finanzver­
waltung erwarten von Europa und vom Europäischen Parlament ein noch 
energischeres Vorgehen gegen Steuerbetrug, gegen Steuerflucht und gegen 
Geldwäsche. In einer globalisierten und digitalisierten Welt kann auf diesen 
Feldern kein Nationalstaat alleine etwas ausrichten. Die Giganten wie Apple, 
Google, Microsoft und Facebook lachen uns doch sonst nur aus.

Europa geht uns alle an! In diesem Sinne bitte ich Sie – zugleich im Namen der 
gesamten DSTG-Bundesleitung: Gehen Sie zur Wahl und geben Sie am Sonn­
tag, dem 26. Mai, Ihre Stimme für Europa ab! Dafür danken wir Ihnen herzlich.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Thomas Eigenthaler, 
Bundesvorsitzender
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